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Liebe Feldnerinnen und Feldner!
Im Jahr 2019 wurde der Schutzwasserverband Gegendtal – 
Ossiachersee gegründet. Seither werden Projekte der Wild-
bach- und Lawinenverbauung für die Region von Feld am See 
über Afritz am See, Arriach, Treffen am Ossiachersee bis nach 
Steindorf am Ossiachersee gemeinsam geplant. Als positiver 
Nebeneffekt ist zu erwähnen, dass die Gemeinden mit Hilfe 
von Förderungen nur 13 % der Gesamtkosten für ihre Projekte 
bezahlen müssen. In unserer Gemeinde werden im heurigen 
Jahr drei Projekte durchgeführt. Dafür sind wir sehr dank-
bar, da natürlich jede Gemeinde des Schutzwasserverbandes 
dringende Anliegen hat. Nun wurde im März das Steinschlag-
schutznetz errichtet, was auf der Titelseite unserer Gemein-
dezeitung mit Bildern dokumentiert wird. Die WLV hat zwei  
4 Meter hohe Steinschlagschutznetze mit den Längen von  
160 m und 30 m errichtet. Zusätzlich wurde oberhalb ein gro-
ßer Felsen durch eine Betonunterfangung gesichert.
Die Wildbach- und Lawinenverbauung konnte so in der Sonn-
seite ein Projekt ausführen, auf das unsere Gemeinde seit 
Jahren wartet und welches die darunter liegende Siedlung 
schützen wird. Durch den Einsatz eines Hubschraubers wurde 
viel Zeit gespart und mittlerweile wird jetzt schon wieder am 
Hoferbergbach weitergearbeitet. Herzlichen Dank an die Mit-
arbeiter der WLV! 
Viele Anrainer, die das Geschehen beobachten, können eben-
falls bestätigen: Hier wird erstklassige Arbeit geleistet! Dan-
keschön! 

In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung findet ihr die Verord-
nung unseres Gemeinderates, mit der eine befristete Bausperre 
erlassen wurde. Was ist die genaue Planungsabsicht und wel-
che Bauvorhaben sind von der Bausperre ausgenommen? In 
der Presse wird ja bereits ausführlich darüber berichtet. Kurz 

zusammengefasst bedeutet es, dass das neue Raumordnungs-
gesetz vorschreibt, dass ein Generalbebauungsplan für die Ge-
meinde erlassen wird. Es werden unterschiedliche Bebauungs-
zonen festgelegt werden und ein besonderer Schutz kommt 
dem Ortsbild, den Seenahbereichen und den Almen zu. Ich bin 
der Meinung, dass die aktuellen Entwicklungen an den Kärnt-
ner Seen, wo Investoren Baugründe aufkaufen, dazu beitragen, 
die Grundstückspreise in die Höhe zu treiben. Für unsere Jung-
familien werden die Gründe immer unerschwinglicher. Nach-
dem diese Entwicklungen an den großen Seen bereits gestoppt 
werden, sind bald auch die kleineren Seegemeinden betroffen. 
Wir hatten jetzt die Chance, die Notbremse zu ziehen und der 
Gemeinderat hat sich einstimmig zu diesem Schritt entschlos-
sen. Nun ist es unsere Aufgabe, in den kommenden zwei Jahren 
zu planen, wie wir Feld am See für uns und die nachfolgenden 
Generationen gestalten wollen.

Der April war ein Monat, in dem von unseren Bauhofmitarbei-
tern viele Arbeiten durchgeführt worden sind, die uns in den 
kommenden warmen Monaten freuen werden. Am Afritzer See 
wurde die Seepromenade neu geschottert und die Brücken sa-
niert. Danke der Gemeinde Afritz am See für die Kostenbetei-
ligung im Rahmen des Slow Trail – Projektes. Die Bänke im 
Gemeindegebiet sind repariert und wieder aufgestellt worden, 
sodass alle ein schönes Platzerl zum Rasten finden. Der Freie 
Seezugang am Brennsee neben der Biker-Lounge wurde durch 
den tiefen Wasserstand und das Eis heuer so stark in Mitleiden-
schaft gezogen, dass er saniert werden musste. Durch minimale 
Eingriffe, die einen an die Natur angepassten Zustand herstel-
len, durften wir diese Maßnahme durchführen. Nun hoffe ich, 
dass die Wiese schnell anwächst und alle in einigen Wochen 
wieder den freien Zugang zum See genießen können.

Wie schon öfters erwähnt: Wenn euch im Gemeindegebiet etwas 
 auffällt, das kaputt ist, repariert oder verbessert werden sollte, 
meldet euch bitte bei mir oder im Gemeindeamt. Unsere 
Mitarbeiter können, zum Beispiel nach Wetterereignissen, 
nicht überall gleichzeitig sein. Wir sind dankbar für eure Mel-
dungen und bemühen uns, Missstände zu beheben!

Ich freue mich darauf, euch bei der einen oder anderen der vielen 
Veranstaltungen im Mai zu sehen und wünsche euch bis dahin 
alles Gute, viel Gesundheit und einen schönen Frühling!

Eure Bürgermeisterin Michaela Oberlassnig
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n FerialarbeiterIn gesucht
Die Gemeinde Feld am See sucht für den Monat August 
noch eine/n FerialarbeiterIn im Wirtschaftshof !
Bewerbungen bitte an feld-am-see@ktn.gde.at 
oder Tel. Nr. 04246 2280 

n  Volksbegehren vom 2. bis 9. Mai
In der Zeit von Montag, 2. Mai bis Montag, 9. Mai gibt es 
die Möglichkeit, im Gemeindeamt folgende Volksbegehren zu 
unterschreiben:
• Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren
• Arbeitslosengeld RAUF!
• NEIN zur Impfpflicht
• Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen!
• Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren!
• Stoppt Lebendtier-Transportqual
• Mental Health Jugendvolksbegehren

n  Kostenlose Autowrackentsorgung
Die Gemeinde Feld am See führt mit einem konzessi-
onierten Entsorger eine Aktion zur KOSTENLOSEN  
Autowrackentsorgung im Gemeindegebiet durch. 
Voraussetzung für eine kostenlose Entsorgung Ihres  
Autowracks ist, dass Sie einen schriftlichen Auftrag zur 
Abholung erteilen bzw. den Typenschein abgeben. Weitere  
Informationen bzw. Anmeldungen im Gemeindeamt.

n  KEMts schaufeln!   
Gratis Nock-Kompost für  
GemeindebürgerInnen 

Termin:  Donnerstag, 12. Mai von 15.00 bis 17.00 Uhr
Ort:  Bauhof Wiesenbichl der Gemeinde Feld am See, 

Hinterrauthstraße 4

•  Ca. 50 Liter Nock-Kompost pro Haushalt können mitge-
nommen werden – (solange der Vorrat reicht)

•  Behälter zum Abfüllen sind  
selbst mitzubringen

•  Schaufeln stehen zur Verfügung

n  „Raus aus Öl und Gas“ –  
Förderungen für Private 

Gefördert wird der Ersatz eines fossilen Heizungssystems (Öl, 
Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombetriebene Nacht- 
oder Direktspeicheröfen) durch ein neues klimafreundliches 
Heizungssystem. Gefördert wird in erster Linie der Anschluss 
an eine hocheffiziente oder klimafreundliche Nah-/Fernwär-
me. Ist diese Anschlussmöglichkeit nicht gegeben, wird der 
Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder eine Wärmepum-
pe gefördert. Die Förderhöhe beträgt bis zu € 7.500,00. Die 
Online-Antragstellung ist derzeit bis Ende 2022 möglich oder 
solange noch Budget vorhanden ist. Nähere Infos gibt es unter 
www.umweltfoerderung.at.
Auch das Land Kärnten fördert den Ausstieg aus fossilen 
Heizsystemen. Die Bundesförderung „Raus aus Öl und Gas“ 
2021/2022 ist vorrangig in Anspruch zu nehmen (Nachweis 
Zusicherung und Auszahlung der Bundesförderung). Die 
Landesförderung wird bei Vorliegen der Förderungsvorausset-
zungen als Anschlussförderung subsidiär gewährt. Die Förde-
rungshöhe beträgt dabei bis zu € 6.000. Die Antragstellung ist 
vorerst bis 31.12.2022 begrenzt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.wohnbau.ktn.
gv.at. Vorab ist eine kostenlose Energieberatung in Anspruch 
zu nehmen!
Qualifizierte Energieberaterinnen und Energieberater in Ihrer 
Nähe finden Sie unter http://neteb-kärnten.at.
Eine zusätzliche Förderung von bis zu € 1.500,00 
gibt es von der Gemeinde Feld am See für 
den Heizungsumstieg. Anträge erhalten Sie 
im Gemeindeamt Feld am See und auf der 
Homepage der Klima- und Energie-Modell-
region Nockberge und die Um-Welt unter  
www.kem-nockberge.at. 

Eure KEM Managerin 
Julia Tschabuschnig
KEM „Nockberge und die Um-Welt“
Mag. (FH) Julia Tschabuschnig
0699/134 59 001 
julia.tschabuschnig@nockregion-ok.at
www.kem-nockberge.at
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n  Alte Sorten – neue Blüten
… so heißt ein Projekt der LAG Nockregion. 
Im Rahmen dieses Projekts wurden Obstbaumschnittkurse 
durchgeführt, die äußerst gut besucht waren. Außerdem wur-
den an die Gemeinden alte Obstbaumsetzlinge geliefert, die an 
lokale klimatische Bodenverhältnisse angepasst sind. Auch in 
Feld am See durften wir 5 Obstbäume entgegennehmen. Apfel, 
Birne und Zwetschke. Diese wurden bei der Volksschule, dem 
Kindergarten, Friedhof und Bike-Parcours gepflanzt. Es wird 
einige Jahre dauern bis die Bäume Früchte tragen. Diese dür-
fen dann aber von jedem gepflückt und gegessen werden!

n  Gerichte mit Geschichte 
Mit Spannung wurde es 
schon erwartet, nun ist 
es da! Das neue Buch  
„Gerichte mit Geschichte“ 
der Radentheiner Schrift-
stellerin Tanja Wildbah-
ner. Zehn Bewohnerinnen 
und Bewohner der Nock-
berge erzählen darin von 
ihren Ess- und Lebensge-
wohnheiten im Kärnten 
der Nachkriegsjahre. „Ich 
war selbst überrascht, als 
ich merkte, welch große 
Rolle Feld am See in 
meinem Buch einnimmt“, meinte die Autorin im Gespräch mit 
Michaela Oberlassnig. Nicht nur, dass unsere Bürgermeisterin 
das Projekt unterstützte und somit unser Gemeindewappen im 
Buch zu finden ist, auch Erna Zeichner erzählt von ihrer Kind-
heit beim Pesserer. Außerdem stellte die Trachtengruppe Feld 
am See Originalaufnahmen aus dem Ort zur Verfügung, die 
im Leaderprojekt „Alte Zeiten“ schon zu sehen waren. Doch 
in „Gerichte mit Geschichte“ gibt es weitaus mehr zu entde-
cken. So entwickelte der Hobbykoch und Sommelier Thomas 
Krumpl aus den Geschichten von damals neue Rezepte, die 
zum Nachkochen einladen. Wer sich auf eine kulinarische Le-
sereise in die Vergangenheit unserer Gegend begeben möch-
te, bestellt das Buch am besten bei der Schriftstellerin selbst 
(www.schriftstellerin-radenthein.com), mit der ISBN-Nummer 
978-3-200-07955-7 in der gut sortierten Buchhandlung oder 
besucht die Radlerei, in der es auch alle anderen Bücher von 
Tanja Wildbahner zu kaufen gibt.

Die e5-Energiegemeinde Feld am See
n  Nützlinge im Garten fördern
Manche Tiere wie Marien-
käfer oder Singvögel hel-
fen uns Naturgärtnerinnen 
und Naturgärtnern, uner-
wünschte Besucher wie 
Blattläuse im Zaum zu halten, indem sie diese fressen.

Blütenvielfalt: Insekten wie Schwebfliegen, Weichkäfer oder 
Florfliegen, welche als erwachsene Insekten gerne Blüten be-
suchen, aber als Larven z.B. auch Läuse vertilgen, kann mit 
der Anlage von Staudenbeeten, Blumenwiesen oder einem 
Blumenrasen geholfen werden. Auch Kräuterbeete oder hei-
mische Heckensträucher bieten Blüten für diese Tiere.
Wildes Eck: Vor allem in großen Gärten finden sich sicher 
Stellen, welche nicht unbedingt der Repräsentation, sondern 
der Natur zuliebe als Rückzugsort für Nützlinge dienen kön-
nen. Rotkehlchen oder Zaunkönig sind fleißige Insektenjäger 
und brauchen als Bodenbrüter Orte, an denen die Vegetation 
höher wachsen kann. Das kann ein Brennnesseldickicht sein 
oder ein Heckensaum, der den Übergang von der Wiese zur 
Hecke schafft. Laub- oder Totholzhaufen bieten Überwin-
terungsmöglichkeiten für Igel oder Laufkäfer, welche beide 
auch Schnecken jagen.
Trockensteinmauern: Als Alternative zu kahlen Betonmauern 
oder –sockeln bieten per Hand verlegte Natursteinmauern 
mit ihren vielen Spalten und Ritzen Verstecke für Insekten 
oder kleine Reptilien wie Eidechsen oder Blindschleichen. In 
Weinbaugebieten wie der Wachau hat sich diese Art des Mau-
erbaus über viele Jahrhunderte bewährt.
Mulch: Laub oder Grasschnitt unter Hecken- oder Bee-
rensträuchern bieten Rückzugsmöglichkeiten für Glühwürm-
chenlarven und andere räuberische Insekten. Außerdem hal-
ten Mulchschichten den Boden gleichmäßig feucht, was auch 
den Pflanzen nutzt!
Nistkästen: Für höhlenbrütende Vögel wie Kohl- oder Blau-
meise können Nistkästen an Bäumen montiert werden. Sie 
danken es Ihnen mit dem Verzehr von 
blattfressenden Raupen v.a. während 
der Brutsaison.

Nutzen Sie das Online Angebot auf 
www.naturimgarten.at
Quelle: https://www.naturimgarten.at/files/content/
files/gzv-a4-gaerten-klimafit-machen.pdf
„Natur im Garten“ Kärnten, https://bildungs-
werk-ktn.at, naturimgarten@kbw.co.at
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Sterbefälle
Oskar Winkler, Angerweg, 1942
Sophie Steinwender, Schulstraße, 1936
Josefine Heckenbichler, SeneCura Sozialzentrum Afritz am 
See bzw. Tannenweg, 1935

Hohe Geburtstage
Jakob Lederer, Millstätter Straße, 90 Jahre
Karl Unterköfler, Ederweg, 85 Jahre
Christianna Pejcl, Angerweg, 80 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

n Lebensbewegungen

n  Rasen mähen
Die Rasenmähzeiten für Privathaushalte und Gewerbebetriebe 
werden in Erinnerung gerufen: 
Bitte mähen Sie Ihren Rasen nur an Werktagen von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr. Dazwischen ist die 
Mittags- bzw. Abendruhe einzuhalten! An Sonn- und Feierta-
gen ist Rasen mähen generell verboten. Ihre Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

n  Silofolienentsorgung –  
eigener Termin

Auch für die Silofolien müssen künftig – ebenfalls dem Verur-
sacherprinzip Rechnung tragend –  Kosten verrechnet werden. 
Je angefangene Kubikmeter gereinigte Silofolien sind € 10,00 
zu bezahlen. 
Neu ist, dass die Abgabe von Silofolien im Altstoffsammel-
zentrum an zwei separaten Tagen im Jänner und Mai mit einer 
Öffnungszeit von einer Stunde erfolgt.
So können gereinigte Silofolien am Dienstag, dem 10. Mai 
von 08.30 Uhr bis 09.30 Uhr beim Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) abgegeben werden. Nicht gereinigte Silofolien gelten 
als Sperrmüll und sind während der üblichen ASZ-Öffnungs-
zeiten abzugeben.

n Unser Tipp für den Muttertag:
GO-MOBIL Fahrscheine!
Erhältlich bei allen Mitgliedsbetrieben  
und in der Gemeinde Feld am See.

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

D R I N G E N D  G E S U C H T  . . .
... zwei Schülerinnen aus Feld am See od. Umgebung, 

die die HTL Villach od. Spittal besuchen. Sie haben am 6. Feber in 
Seeboden/Tre�  ing eine Foto-Dokumentation (3 Ordner) 

über eine Haus-Restaurierung ausgeliehen und wollten damit 
eine Hausrenovierung in Feld am See od. Umgebung planen. 

Leider haben wir weder die Namen 
noch die Kontaktdaten der beiden Mädchen. 

DA DIE UNTERLAGEN DRINGEND BENÖTIGT 
WERDEN, MELDET EUCH BITTE! 

Hinweise erbeten an: 
Barbara Sontheimer, Tel.: 0664/38 27 948. 

Jede Info wird belohnt! Besten Dank!

Bereits seit 1999 machen Renault Tusch 
und Motor Mayerhofer gemeinsam mobil 
für das Gegendtal und mit einer Großin-
vestition hat man nun die Zukunft für den 
Standort Radenthein gesichert. 

Im Zuge der Umbauarbeiten blieb in den 
vergangenen Monaten kaum ein Stein 
auf dem anderen. So wurde der Standort 
komplett neu gestaltet und präsentiert sich 
nun als eines der modernsten Renault- und 
Dacia-Autohäuser des Landes.

Trotz der herausfordernden vergangenen 
beiden Jahre wurde der Umbau plange-
mäß umgesetzt und so kann am 14. Mai 
bei einem großen Tag der o� enen Tür das 
Autohaus präsentiert werden.

“Im Rahmen eines großen Frühschoppens 
inklusive Live-Musik, Grillerei und Rahmen-
programm wollen wir gemeinsam mit allen 
Nachbarinnen und Nachbarn aus dem Ge-
gendtal die Fertigstellung feiern,” freut sich 
Firmenchef Martin Mayerhofer auf einen 
abwechslungsreichen Samstag.

“Nach Monaten auf der Baustelle können 
wir es kaum erwarten endlich den Vorhang 
für unsere Kunden lüften zu können,” zeigt 
sich auch Standortleiter Gerhard Tusch 
begeistert. “Wir haben uns viel für den Tag 
der o� enen Tür einfallen lassen und möch-
ten hiermit alle recht herzlich einladen, 
die gemeinsam mit der Familie einen ent-
spannten und unterhaltsamen Vormittag in 
Radenthein verbringen möchten.”

MOTOR MAYERHOFER FEIERT 1,8-MILLIONEN-
EURO-INVESTITION IN RADENTHEIN

TAG DER OFFENEN TÜR 
bei Motor Mayerhofer & Tusch

Villacher Straße 26,  9545 Radenthein

SAMSTAG, 14. MAI 2022
09:00 - 13:00 UHR
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n  Verordnung
des Gemeinderates der Gemeinde Feld am See vom 
07.04.2022, Zl: 031-3/1/2022, mit der eine befristete Bausper-
re erlassen wird. 
Auf Grund des § 46 Abs. 1 des Kärntner Raumordnungsgesetzes, 
K-ROG 2021, LGBl. Nr. 59/2021, wird verordnet:

§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Verordnung gilt für den Wirkungsbereich des text-
lichen Bebauungsplanes vom 23.03.2011, GZ.: 031/3/2010/Mo. 
der Gemeinde Feld am See. 
Die Erläuterungen* sind integrierender Bestandteil der Verord-
nung. 
(2) Ausgenommen von der Bausperre sind wie folgt:
a)  Bauvorhaben im Wirkungsbereich eines Teilbebauungspla-

nes bzw. einer integrierten Flächenwidmungs- und Bebau-
ungsplanung.

b)  Bauvorhaben in Bauland Gewerbegebieten, Bauland Sonder-
gebieten und im Bereich von Vorbehaltsflächen gemäß § 29 
K-ROG 2021 bis maximal 3 Geschosse.  Die Zulässigkeit 
der Errichtung des dritten Geschosses ist an eine positive Be-
urteilung der Ortsbildpflegekommission gebunden.

c)  Bauvorhaben gemäß dem III. Abschnitt des K-WBFG 2017 
bis maximal 3 Geschosse.  Die Zulässigkeit der Errichtung 
des dritten Geschosses ist an eine positive Beurteilung der 
Ortsbildpflegekommission gebunden.

d)  Bauvorhaben bis maximal 3 Geschosse, welche vorrangig 
der infrastrukturellen Versorgung der Einwohner der Ge-
meinde dienen wie z.B. Schulen, Kindergärten, Bauhof, Ver-
anstaltungsgebäude udgl. Die Zulässigkeit der Errichtung 
des dritten Geschosses ist an eine positive Beurteilung der 
Ortsbildpflegekommission gebunden.

e)  Bauvorhaben für klassische Tourismusbetriebe wie Hotelbe-
triebe bis maximal 3 Geschosse. Die Zulässigkeit der Errich-
tung des dritten Geschosses ist an eine positive Beurteilung 
der Ortsbildpflegekommission gebunden.

f)  Bauvorhaben für landwirtschaftliche Betriebe, Gewerbe-, 
Geschäfts- oder Dienstleistungsbetriebe bis maximal 3 Ge-
schosse. Je Bauvorhaben sind maximal drei Wohneinheiten 
zulässig. Die Zulässigkeit der Errichtung des dritten Ge-
schosses ist an eine positive Beurteilung der Ortsbildpflege-
kommission gebunden.

g)  Bauvorhaben im Almbereich in offener Bebauungsweise und 
bei positiver Stellungnahme der Ortsbildpflegekommission.

h)  Sonstige nicht unter a) bis f) fallende Wohngebäude in of-
fener Bebauungsweise, die maximal 2,5 Geschosse und 
maximal 3 Wohneinheiten aufweisen sowie eine bauliche 
Dichte (GFZ) von 0,5 nicht überschreiten. In Hanglage sind 
maximal 3 Geschosse (talseitig berechnet) zulässig.

i)  Nicht dem Wohnzweck dienende bis zweigeschossige Bau-
vorhaben.

j)  Um- und Zubauten bestehender Gebäude, sofern die Kubatur 
des Gebäudes um nicht mehr als 20 % vergrößert wird und 
die bestehende Bauhöhe nicht überschritten wird. Für eine 
thermische Sanierung des Daches darf die bestehende Bau-
höhe um maximal 30 cm überschritten werden.

k)  Bauvorhaben im und am Bestandsgebäude (inkl. thermische 
Sanierung), Bauvorhaben ohne Gebäudeeigenschaft und 
Bauvorhaben, die keiner Baubewilligung bedürfen.

l)  Bauvorhaben, welche zum Zeitpunkt des Inkrafttretens die-
ser Verordnung bereits zur Bauverhandlung ausgeschrieben 
wurden und noch aktiv sind. Änderungen von diesbezüg-

lichen Bauvorhaben in Form einer vermehrten Inanspruch-
nahme von Bebauungsmöglichkeiten sind nur unter Einhal-
tung der Bestimmungen der gegenständlichen Verordnung 
zulässig. 

(3) Sonderbestimmungen Seenahbereiche 
a)  Ergänzend zu den Bestimmungen Abs. (2) sind im Seenahbe-

reich nur solche Bauvorhaben zulässig, welche 2,0 Geschos-
se und eine bauliche Dichte (GFZ) von 0,4 nicht überschrei-
ten. Die Mindestgröße des Baugrundstückes hat 1.000 m² zu 
betragen. Baugrundstücke, die zum Zeitpunkt des Inkrafttre-
tens dieser Verordnung die Mindestgröße um nicht mehr als 
400 m² unterschreiten, dürfen – unter Einhaltung der Bestim-
mungen der gegenständlichen Verordnung bebaut – werden.

b)  Als Seenahbereich des Brennsees wird wie folgt festgelegt: 
Der Bereich zwischen der Seestraße und dem Brennsee (von 
der B 98 im Süden bis zur Parzelle 556/4, KG 75435 Rauth, 
im Norden) und der Bereich zwischen der B 98 und dem 
Brennsee (von der Abzweigung Seestraße im Süden bis zur 
Abzweigung Rathausstraße im Norden)

c)  Als Seenahbereich des Afritzer Sees wird wie folgt festge-
legt: Ein an das Seeufer angrenzender Streifen in der Tiefe 
von 70 m.

§ 2 Planungsabsicht 
(1) Der Gemeinderat der Gemeinde Feld am See beabsichtigt, 
den textlichen Bebauungsplan für das Gemeindegebiet der Ge-
meinde Feld am See aus dem Jahr 2011 im Rahmen einer gene-
rellen Revision als Generalbebauungsplan neu zu erlassen.
(2) Die Festlegung der befristeten Bausperre erfolgt zur Vermei-
dung einer Beeinträchtigung der beabsichtigten Wirkung des 
Generalbebauungsplanes.
(3) Die vorrangigen Ziele der Revision des textlichen Bebau-
ungsplanes sind wie folgt:
a)  Treffen von zeitgemäßen normativen Festlegungen basie-

rend auf den aktuellen Bestimmungen und Intentionen des 
K-ROG 2021 und basierend auf einer umfassenden Grund-
lagenforschung vor allem hinsichtlich Bebauungsstruktur, 
Orts- und Landschaftsbild, infrastruktureller Ausstattungen 
und struktureller Problemfelder sowie diesbezüglich abge-
leitete und im öffentlichen Interesse liegende Planungsziel-
setzungen.

b)  Verstärkte Bedachtnahme auf öffentliche Interessen wie die 
Erhaltung bzw. den Schutz des charakteristischen Orts- und 
Landschaftsbildes, der Seeufer, der Seenahbereiche und der 
Almbereiche. 

c)  Stärkung der Ortszentren und der Siedlungsschwerpunkte 
mit Wohnbebauungen und Vermeidung diesbezüglicher ver-
dichteter bzw. großvolumiger Wohnbauvorhaben in raum-
planerisch nicht bzw. nur mäßig geeigneten Bereichen. 

Dies vor allem unter Berücksichtigung der Maßstäblichkeit des 
Ortsbildes, infrastruktureller Gegebenheiten und der Erhaltung 
des Orts- und Landschaftsbildes.
d)  Festlegung unterschiedlicher Bebauungszonen und damit 

unterschiedlicher Bebauungsbedingungen entsprechend pla-
nerischen Zielsetzungen und Erfordernissen.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Freigabe zur 
Abfrage im Internet in Kraft.

*Diese entnehmen Sie bitte der elektronischen Amts-
tafel sowie der Homepage der Gemeinde Feld am See  
www.feld-am-see.gv.at
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n  Fasching 2022 
Wir haben in der Schule Spiel und 
Spaß mit Lernen verbunden und den 
Faschingsdienstag lustig verbracht. 
Viele Kinder waren verkleidet und 
hatten großartige Kostüme! Von 
unserer Bürgermeisterin bekamen 
wir sehr gute Krapfen und von un-
serem Elternverein wurden wir mit 
vielen köstlichen Biosäften aus un-
terschiedlichen Früchten versorgt. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut. 
Herzlichen Dank dafür!
OSR Gabriela Allitsch

n  Frühling liegt in der Luft!
Vogelgezwitscher, zarte Knospen, feiner Blumenduft und ein 
laues Lüftchen - endlich Frühling! Jedes Jahr freuen wir uns 
auf das Osterfest und unsere Kinder natürlich auf das „Nesterl-
suchen“. Ostern ist für Christen ein Fest des Lebens und dieses 
zentrale Thema versuchen wir unseren Großen und Kleinen nä-
herzubringen. Unser Herr Senior Pfarrer Mag. Michael Gutt-
ner hat uns nach langer Zeit wieder im Kindergarten besucht 
und wir durften gemeinsam mit ihm, im Rahmen einer kleinen 
Osterfeier, den Frühling und das neue Leben begrüßen. Die 
Frühlingssonne lockt uns hinaus ins Freie und die Natur bie-
tet uns eine Fülle an Beobachtungsmöglichkeiten. In unserer 
Forscherecke gibt es ein Angebot an verschiedenen Lupen, mit 
denen die Kinder alles, was so wächst und am Boden kreucht 
und fleucht, genauestens beobachten können. Wir können den 
Frühling hören, riechen und schmecken, also mit allen Sinnen 
entdecken. Geschichten und Bilderbücher, Lieder, Reime und 
lustige Spiele vertiefen die Erlebnisse in der Natur.
Das Kindergartenteam

n  Start in die Sommersaison
Wie alljährlich war die Großregion mit ihren 3 Erlebnisräumen 
Bad Kleinkirchheim/Feld am See, Millstätter See & Nockberge 
gemeinsam mit der Kärnten Werbung beim „ARGUS-Wiener 
Bike Festival“ Anfang April 2022 vertreten.
Die Region nock/bike mit den umfangreichen Angeboten wur-
de präsentiert von Vanessa Krainer und Viktor Szigeti. Für die 
Kärnten Werbung war Radkoordinator Paco Wrolich vor Ort.
Auch heuer war es wieder das Highlight am Wiener Rathaus-
platz für alle naturverbundenen und bewegungslustigen Fami-
lien. Wir hoffen viele davon bei uns im Erlebnissommer 2022 
begrüßen und betreuen zu dürfen! 
Auf eine tolle Saison! Eure #OUTDOORKOMPLIZEN im  
Familien Sportdorf Feld am See! Sportschule Krainer

H A U S H A LT S H I L F E 
I N  A R R I A C H  G E S U C H T

ab Mai 2022  / stundenweise 
Bei Interesse bitte um Anruf 

unter 0677/610 37 843
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n  Fit mit Wolfgang
Trotz widriger (COVID-) Um-
stände konnte das „Fitnesstrai-
ning“, zumindest zeitweise, für 
Damen und Herren auch diesen Winter in der Volksschule Feld 
am See durchgeführt werden. Dieses Training findet nun schon 
seit ca. 40 Jahren kontinuierlich statt und alle Sportlerinnen und 
Sportler sind mit vollem Eifer dabei. Für Abwechslung sorgen 
Outdooraktivitäten wie Schneeschuhwandern, Langlaufen, 
Nordic Walken und Mountainbiken. Dieses sportliche Angebot 
ist ebenso ein Beitrag zur „Gesunden Gemeinde Feld am See“.
Wolfgang Krainer

n  Blackout – Besprechung
Am 4. April fand die erste Blackout – Besprechung des neu 
aufgestellten Krisenstabes von Feld am See unter Einbezie-
hung zusätzlicher örtlicher Expertinnen und Experten statt. 
Es wurde erhoben, wie der aktuelle Stand in der Gemeinde 
ist und was im Notfall schon jetzt gut funktioniert. Einsatz- 
zentrale, Wasserversorgung, Fernwärme und Abwasserent-
sorgung könnten bei einem großflächigen Stromausfall über  
einige Tage weiterhin betrieben werden. Allerdings funktio-
niert das alles natürlich immer nur in Häusern, wo eine eigene 
Notstromversorgung zur Weiterleitung vorhanden ist! 
Deshalb nochmals der Aufruf an euch Gemeindebürgerinnen 
und -bürger: 
Vorsorge ist wichtig! Wir bitten euch alle, zu überlegen, wie 
ihr im Notfall agieren könnt und zusätzlich Lebensmittel, Was-
ser und vor allem notwendige Medikamente und dergleichen 
einzulagern! Um den aktuellen Stand zu erheben, wird es in 
den kommenden Wochen einen Fragebogen für jeden Haus-
halt geben. Danach können wir abschätzen, welche Bedarfe 
es gibt und die weitere Vorgehensweise ausarbeiten. Hieraus 
ergibt sich auch die notwendige Größe und Ausstattung eines 
„Leuchtturmes“, den wir als Anlaufstelle errichten werden und 
natürlich die Zusammenarbeit mit der Evangelischen Pfarre. 
Betriebe, Hotels, Privatpersonen, die unentbehrlich Strom 
brauchen, z.B. aus medizinischen Gründen, werden nicht von 
der Gemeinde versorgt werden können! Wir hoffen, dass das 
große Blackout niemals eintrifft. Doch haben uns schon die 
Unwetterkatastrophen der vergangenen Jahre und der Strom-
ausfall im Jänner gezeigt, dass es gut wäre, vorzusorgen. Ein 
entsprechendes Notfallsblatt wurde Ende 2021 ausgesandt und 
kann jederzeit auf der Gemeinde abgeholt werden!

Bürgermeisterin Michela Oberlassnig für den Krisenstab
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n  Fischwein für Feld am See
Endlich ist es wieder so weit: Wir freuen uns nach 2 Jahren 
Zwangspause auf das Fischfest und die Fisch-Genusswoche 
in Feld am See. 
Der Cuvée Feld 2021 wird in diesen Tagen abgefüllt. Um den 
Wein für das heurige Jahr auszusuchen, besuchte eine Ab-
ordnung der Gemeinde Feld am See, bestehend aus Gabi und 
Andreas Hofer von unserer Fischzucht mit der Bürgermeisterin 
Michaela Oberlassnig, ihrem Mann Markus und dem Vizebür-
germeister Wolfgang Strasser mit Gattin Sabine das Weingut 
von Walter Skoff. In Gamlitz in der Südsteiermark wurden wir 
vom Hausherrn persönlich empfangen und konnten uns ein 
Bild von der Produktion und den hohen Standards machen. 
Die Auswahl des heurigen „Fischweins“ war nicht einfach, wir 
entschieden uns schließlich für einen leichten Sauvignon Blanc 
Cuvée, der zur sommerlichen Stimmung am Kirchenplatz in 
Feld am See hervorragend passen wird. In den kommenden 
Jahren werden für die Fischwoche verantwortliche Personen 
die Weinauswahl vornehmen. Dass wir in Feld am See einen 
eigenen Cuvée Feld haben, ist schon etwas Besonderes und ich 
freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit in den kom-
menden Jahren mit dem Weingut Walter Skoff.
BGM Michaela Oberlassnig

n  Radforum & E-Motions
Vorträge zum The-
ma Radtourismus 
Genuss-Radeln am 
Millstätter See. 
Wieviel Strahlkraft 
hat das Thema Radfahren in Kärnten? Dieser und vielen 
weiteren Fragen gehen beim Radforum am 25. Mai am Mill-
stätter See namhafte Experten auf den Grund. Sie zeigen auf, 
wohin sich der Radtourismus in Kärnten entwickeln wird. 
Das Radforum ist die Auftaktveranstaltung zum Bikefestival 
E-Motions, das vom 27. bis 29. Mai 2022 stattfindet. 
E-Biken liegt im Trend. Ein Grund mehr, sich “E-Motions” 
gleich im Kalender einzutragen. Vom 27. bis 29. Mai dreht 
sich rund um den Millstätter See in Kärnten wieder alles um 
das Thema E-Biken. Führende Bike-Hersteller stellen ihre 
Neuheiten vor; bei ausgesuchten Radtouren lassen sich die 
E-Bikes gleich vor Ort testen. Mit fachkundigen Guides lernen 
die Teilnehmer das Radwegenetz in der Tourismusdestination 
Millstätter See - Bad Kleinkirchheim - Nockberge in all seinen 
Facetten kennen. 
Wer neben diesem Vergnügen im Rad-Sattel das Thema Biken 
von der touristischen bzw. wirtschaftlichen Seite hinterfragen 
möchte, sollte sich das Radforum Kärnten als Auftaktver-
anstaltung am 25. Mai in Seeboden am Millstätter See nicht 
entgehen lassen. 

E-Motions am Millstätter See
Das Juwel in Kärnten
27. bis 29. Mai 2022
Informationen zum Programm und 
den angebotenen Touren unter 
www.emotions-event.com 

Radsymposium zum Auftakt mit Fachvorträgen namhafter 
Referenten, 25. Mai 2022, 10.00 bis 16.00 Uhr im Kultur-
haus in Seeboden
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung unter: info@kaernten.at

Bewerbungen bitte an: 
Ordination Dr. Bernd Czermak, 
Dorfstraße 2 in 9545 Afritz am See 
oder per Mail an bc@zahnarztafritz.at 

Du bist loyal, lernwillig & zuverlässig?

Du hast Interesse an Medizin & möchtest 

gerne mit bzw. am Patienten arbeiten? 

Alter und Geschlecht unerheblich 

(auch Schulabgänger und Lehrlinge) 

SUCHE MITARBEITER/IN 
FÜR MEINE ORDINATION

Der Cuvée Feld 2021 wird 
in diesen Tagen abgefüllt.
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n  ASVÖ Raiffeisen TC Feld am See
Jahreshauptversammlung 2022
Am 23. Mai konnten wir nach drei Jahren Pause endlich wie-
der eine Jahreshauptversammlung im Beisein von Frau Bür-
germeisterin Michaela Oberlassnig durchführen. Nach den 
Grußworten unserer Bürgermeisterin konnten der Kassier und 
der Vorstand durch die Kassaprüfung und die anwesenden  
Mitglieder entlastet werden.
Die Neuwahl, durchgeführt von Hans Neuwirth ergab eine Be-
stätigung des einzig eingereichten Wahlvorschlags.
Einstimmig gewählt wurden: Friedrich Granig als Obmann, 
Helmut Hoi als Obmann Stellvertreter und sportlicher Leiter, 
Hans Schneeweiß als Kassier, Maria Hoi als Kassier Stell-
vertreterin, Andrea Dulle als Schriftführerin, Lisbeth Gra-
nig als Organisatorin und Betreuerin des Tennishauses. Die 
Rechnungsprüfung übernehmen Karina Erlacher und Stefanie 
Dabernig.
Der neu gewählte Vorstand bedankt sich bei den aus dem Vor-
stand ausgetretenen Mitgliedern ganz herzlich für das Vertrau-
en und die jahrzehntelange, gute Zusammenarbeit. Ausgetre-
ten sind: Sylvia Krainer, Heinz Schmölzer, Altbürgermeister  
Erhard Veiter, Mathias Puschitz und Andreas Radeschnig so-
wie Bernd Strasser.
Gedacht wurde auch unserer verstorbenen Mitglieder Heidi 
Lerchenberger und Erich Krainer. Gratulieren konnten wir den 
Familien Puschitz und Dabernig/Frutschnig zur Geburt ihrer 
Töchter Valerie und Pia Katharina.
Wir haben in den letzten Jahren durch rechtzeitige Weichen-
stellung und Unterstützung unserer Sponsoren (Raiffeisenbank 
Nockberge, ASVÖ Kärnten, Servus TV und die Gemeinde Feld 
am See) eine sehr gute Entwicklung genommen. Unser Dank 
gilt allen Sponsoren und unseren Mitgliedern, die mit viel Eifer 
und Einsatz immer bei der Sache sind und waren.
So halten wir jetzt bei 148 Mitgliedern (davon 24 Kinder), ver-
fügen über eine gesunde finanzielle Basis und können mit viel 
Zuversicht in die neue Saison starten. Um für unsere ABO Ten-
nisspieler auch Plätze sicherzustellen, haben wir unser ABO 
über die Krainer Plätze hinaus auf ganz Feld am See ausge-

weitet, dh. auch die Plätze vom Brennseehof und Klamberghof 
sind mit dem ABO bespielbar. Danke an die Familien Palle 
und Burgstaller für die Kooperationsbereitschaft sowie an die 
Sportschule Krainer für die gute Zusammenarbeit.
Was haben wir vor: Wir spielen mit zwei Mannschaften im 
OTC Bewerb. Messen wollen wir uns in Freundschaftsspie-
len mit TC Feffernitz, TC Feistritz und unseren langjährigen 
Freunden aus Schwaben den TC Notzingen.
Starten werden wir mit einen Trainingscamp, verbunden mit 
der Saisoneröffnung von 13. bis 15. Mai. Dann geht es weiter 
mit einer Reihe von Meisterschaftsspielen. Jeder letzte Sams-
tag im Monat von Juni bis September ist Tennissamstag mit 
Tennis, Kartln und gutem Essen! Jeder kann kommen -  wir 
freuen uns über Besucher und Tennis-Schnupperer.
Unser jährlicher Tennisausflug führt uns heuer nach Umag.  
Es gibt nur noch Restplätze.
Zu guter Letzt bieten wir Tenniskurse mit der Sportschule 
Krainer für Kinder, Damen und Herren in allen Leistungs- 
und Altersklassen an. Anfragen unter 0664/72183432 oder  
Fried.granig@aon.at. 
Unser Motto: Kommen & Spielen!

Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand des TCF - Obmann Friedrich Granig

n  Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung (SVE) an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Gesellschaft und Wirtschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Infor-
mationen dazu, wieviel Zeit Menschen in Österreich mit Ar-
beit oder Schule, Sport, Freunde und Kultur verbringen. Wer 
übernimmt in Österreichs Haushalten die Kinderbetreuung, 
unbezahlte Pflegearbeit oder Haushaltstätigkeiten? Wie lange 
sind Menschen in Österreich jeden Tag unterwegs? Wie lange 
schlafen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist daher 
längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentra-
len Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der Stichprobe 
ist, erhält einen Brief mit der Post mit näheren Informationen 
zur Teilnahme an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem 

kurzen Fragebogen, führen die Mitglieder der ausgewählten 
Haushalte zwei Tage lang ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. 
Dies geht ganz einfach mit der eigens dafür entwickelten ZVE-
App oder mittels eines Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten, ist es von großer Bedeu-
tung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der 
Erhebung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte einen € 35,00 Einkaufsgutschein.
Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten wer-
den gemäß dem Bundesstatistikgesetz und dem Datenschutz-
gesetz streng vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, 
Tel.: 01 711 28-8338 (werktags Mo. - Fr. 9 -15 Uhr)  
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, www.statistik.at/zve
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n  Gemeinsam durchs Frühjahr
Es wird wieder grün - das Frühjahr ist da. Bei schönem Wetter 
steigt auch das Bedürfnis, sich in der Natur zu bewegen, Sport 
zu machen oder einfach einen Spaziergang zu unternehmen, 
wieder an. Auch für Landwirtinnen und Landwirte ist diese 
Zeit des Jahres eine Spannende. So fallen wieder laufend die 
typischen Frühjahrsarbeiten an und auch die Weidesaison be-
ginnt. Zäune werden aufgestellt und Kühe, Schafe oder Zie-
gen können wieder ausgelassen werden. Gut für das Tier, gut 
fürs Klima, gut für die Fleischqualität und somit auch gut für 
den Konsumenten. Klingt super! Warum wird den Tieren dann 
nicht immer Zugang zur Weide gewährt? Es folgt ein kleiner 
Exkurs zum Thema Weidehaltung von Nutztieren.
Die Beweidung von Flächen mit Viehherden hat eine lange 
Tradition, so würde die Landschaft um uns komplett anders 
ausschauen, wenn unsere Vorfahren z.B. die Almflächen nicht 
erschlossen und zur Futtererzeugung und Beweidung genutzt 
hätten. Seitdem wird das fortgeführt.
Weidehaltung von Nutztieren bringt generell sehr viele Vorteile 
mit sich, einige wurden bereits angeführt. Vor allem die Ge-
sundheit der Tiere wird durch die Bewegung gefördert und das 
Wohlbefinden wird gesteigert. Außerdem kann der Weidegang 
die Futterkosten des Betriebes senken. In Zukunft wird Weide-
haltung mehr an Bedeutung gewinnen und auch als Bedingung 
an Prämien und Förderungen gekoppelt sein. Auch jetzt schon 
ist z.B. im Bio-Bereich die Weidehaltung von Kühen während 
der Vegetationszeit (Mai bis Oktober) für die Zertifizierung 
vorgeschrieben. Es gibt nur wenige Ausnahmen, z.B. wenn es 
die Witterungs- und Bodenverhältnisse nicht zulassen, denn 
vor allem bei nassen, feuchten Bedingungen sind Trittschäden 
ein großes Thema.

Man merkt, es braucht ein gutes Management, um Weidehal-
tung perfekt durchzuführen. Auch die Brunft- und Krankheits-
beobachtung erfordert hohe Aufmerksamkeit, was auf der Wei-
de oft schwierig ist. Oft sind einfach keine passenden Flächen 
um den Betriebsstandort vorhanden bzw. ist der Aufwand zu 
groß, um die Tiere auf die Flächen zu treiben, wenn z.B. eine 
Straße zwischen Betrieb und Fläche ist. Falls man sich beim 
nächsten Spaziergang wundern sollte, warum die Kühe nicht 
auf der Weide sind, könnte das aus eben diesen Gründen der 
Fall sein. 
Generell sollte man bei Be-
gegnungen mit Weidevieh die 
klassischen, hoffentlich schon 
bekannten Regeln einhalten:  
Schließen von Weidegattern, wie man sich in Begleitung mit 
Hunden verhält, forstliche und jagdliche Sperren. Nachzule-
sen sind diese z.B. auf www.respektieredeinegrenzen.com, ei-
ner Website, die in Kooperation mit allen Beteiligten gestaltet 
wurde. Jedoch ist „das Benützen des Hausverstandes“ der Mit-
menschen für allen eine bessere Lösung als ein Schilderwald 
aus Verbotsschildern. 
Es ist also nicht alles erlaubt, was nicht verboten ist.

Zusammengefasst: Weidehaltung ist eine nachhaltige, tier-
wohlfördernde Chance, die bei einem guten Management die 
immer steigenden Bedürfnisse der Konsumenten und die wirt-
schaftlichen Bestrebungen der Landwirte und Landwirtinnen 
unter einen Hut bringen kann. Vorausgesetzt, die örtlichen 
und betrieblichen Gegebenheiten erlauben es und Naturbenut-
zerinnen und Naturbenutzern, Bäuerinnen und Bauern halten 
sich an die Regeln.
Jakob Kohlweiß
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n  Who ist Who? Wer ist wer? Goldene Konfirmation am 15. Mai um 9.30 Uhr
Im Jahr 1972 wurden in der Evangelischen Kirche in Feld 
am See 47 Jugendliche konfirmiert. Am Sonntag, dem 15. 
Mai feiern wir im Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Evange-
lischen Kirche in Feld am See die Goldene Konfirmation.  
Herzliche Einladung zu diesem schönen Fest. 

Wer auf diesem Bild ist wer? 
Die Lösung erfahren Sie beim Festgottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation. Dazu lade ich herzlich ein!

Senior Pfarrer Mag. Michael Guttner

n  Palmsonntag - Konfirmation in Feld am See
Am Sonntag, dem 10. April fand in der Evangelischen Kir-
che in Feld am See die Konfirmation statt. Konfirmiert wurden 
bei den Buben: Raphael Hofer, Lukas Jahic, Bastian Maier, 
Sebastian Schwaiger, Markus Steinwender, Matthias Strauß, 
Alexander Wahrlich. 
Bei den Mädchen: Tamira Kerschbaumer, Lilli Krassnitzer, 

Miriam Lederer, Hannah Petodnig, Sarah Schleiner, Elena 
Schmölzer, Sarah Sorger, Lea Unterköfler, Lisa Unterscheider, 
Gastkonfirmanden: Elina Grießnig und Anna Taferner. 
Kurator Stellvertreter Ernst Mayer und Pfarrer Michael  
Guttner sowie die ganze Kirchengemeinde wünschen den Kon-
firmierten alles Gute und Gottes Segen.
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n  50 Jahre Trachtenkapelle Feld am See
Ein halbes Jahrhundert unter dem Motto:
„Wir l(i)eben Blasmusik“
„Wir leben Blasmusik“ ist eine Polka sowie ein beliebtes Stück 
von „Walter Grechenig & seinen Fegerländern“ und passt mehr 
als perfekt, um uns und unser Motto für unser Jubiläumsjahr 
2022 zu repräsentieren.

Doch wer sind wir eigentlich?
Wir sind eine bunt gemischte Gruppe, bestehend aus 51 Mit-
gliedern. Unser ältestes Mitglied ist gleichzeitig auch ein 
Gründungsmitglied (Name/Alter müssen wir aus Gründen des 
Datenschutzes natürlich geheim halten) und unser jüngster 
Musiker strahlt mit seinen zehn Jahren voller Stolz vom Ge-
samtschlagzeug in das Orchester.
Wenn man bedenkt, wie viele Generationen bei uns zusammen 
musizieren, ist es nicht weiterhin verwunderlich, dass wir mitt-
lerweile zwei Kapellmeister benötigen, um uns perfekt in den 
Griff zu bekommen.
„Zwei Kapellmeister?“ Im heurigen Jubiläumsjahr dürfen wir 
Sie mit zwei Kapellmeistern bei unserem Jubiläumskonzert 
und Zeltfest begrüßen. Unser Alfred Oberlassnig verspürt eine 
große Sehnsucht, wieder musizierend in den Registern zu sit-
zen und die Schlagwerker freuen sich immer, wenn jemand das 
heißgeliebte Glockenspiel übernimmt.
Wir sind „Fredl“ sehr dankbar für die Zeit und Liebe, die er in 
uns und unsere Trachtenkapelle investiert hat.

Voller Stolz können wir sagen, dass sein Nachfolger aus un-
seren eigenen Reihen kommt. Christoph Platzner ist Lehrer an 
der Musikmittelschule Seeboden und nach 20 Jahren Mitglied-
schaft in unserer Kapelle kann er im Nachhinein nicht sagen, 
er hätte nicht gewusst, auf welches Abenteuer er sich einlässt. 
Um einen guten musikalischen Übergang zu schaffen, werden 
heuer sowohl Alfred als auch Christoph unsere Kapelle dirigie-
ren. Sie können gespannt sein und sich auf ein umfangreiches 
Jubiläumsprogramm freuen. 
Die Möglichkeit, uns mit unseren zwei Kapellmeistern zu er-
leben, besteht bei unserem Jubiläumskonzert am 21. Mai um 
20.00 Uhr im Turnsaal der Volksschule. Wir freuen uns sehr, 
Sie alle bei diesem Jubiläumskonzert, welches nach langer Zeit 
wieder in Feld am See stattfindet, begrüßen zu dürfen.
Unser Jubiläumsfest anlässlich „50 Jahre Trachtenkapelle Feld 
am See“ findet vom 12. bis 14. August statt.
Zum Abschluss möchten wir noch ein spezielles Register un-
serer Trachtenkapelle erwähnen – unsere Marketenderinnen. 
Ein paar unserer Vereinsmitglieder spielen kein Instrument 
und hellen die Stimmung lieber mit einem Stamperl Schnaps 
auf. Unsere Marketenderinnen sind mit Freude und Eifer auch 
heuer wieder bei unseren Ausrückungen mit dabei. 
Mit viel Vorfreude und großem Elan sind wir ins heurige Jubi-
läumsjahr gestartet und wir würden uns freuen, Sie bei unseren 
Auftritten begrüßen zu dürfen.
Ihre Trachtenkapelle Feld am See
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BEI UNFÄLLEN

SIRENENSIGNALE Schutz im Katastrophenfall

IM BRANDFALL

Feuerwehr

Rettung

Ärztenotdienst

Bergrettung

Wasserrettung

Euro-Notruf
Vergiftungsnotruf

Polizei

122

144
141
140
130
112

133

01-4064343

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Gefahrenmeldungen
und Verhaltensmaßnahmen beachten.

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio  
oder TV (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten.

3 Minuten gleichbleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

1 Minute gleichbleibender Dauerton

Warnung

Alarm

Entwarnung

Bei jedem Notruf mitteilen:

wird Hilfe benötigt?

ist passiert?

Verletzte gibt es?

ruft an?

WO

WAS

WIEVIELE

WER

NOTRUFNUMMERN Rasche Hilfe im Notfall

NOTFALLBLATT
KÄRNTNER ZIVILSCHUTZVERBAND

Weitere Informationen gibt es unter www.siz.cc/feld_am_see

Türen hinter sich schließen
Mitbewohner verständigen
Aufzug nicht benützen

Türen zum Brandherd schließen
Türritzen abdichten
Fenster öffnen, rufen, winken

Entstehungsbrand bekämpfen

Wenn Sie vom Brand einge-
schlossen sind:

Absichern der Unfallstelle

Defibrillator zum Einsatz bringen 
Herzdruckmassage und Beatmung 30:2

Freimachen und Freihalten der Atemwege
Stabile Seitenlagerung

Bei Bewusstlosigkeit:

Bei Atem- und Kreislaufstillstand:

Blutstillung, Wundversorgung

Bergen und retten von Verletzten

Rettungskräfte alarmieren Wenn Sie flüchten können:

Alarmieren der Feuerwehr
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n Veranstaltungen Mai bis Juni 2022
Sonntag, 1. Mai, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in der Evangelischen Kirche mit Station des 
Ökumenischen Bergeweg

11.00 Uhr: Traditionelle Mai-Feier am Kirchenplatz

Donnerstag, 5. Mai bis Sonntag, 8. Mai: 
Fischercup 2022 am Brennsee und am Afritzer See, 
Bewerb 1 – Anfischen. Nähere Informationen und Anmeldung 
bei der Fischzucht „Kärnten Fisch“ unter +43 4246 2345,  
office@kaerntenfisch.at

Freitag, 6. Mai, 18.00 Uhr: 
Frauenstammtisch im Gasthaus Wasserfall, 
keine Anmeldung erforderlich

Samstag, 7. Mai, 9.00 bis 15.30 Uhr: 
Kindernotfallkurs mit den Johannitern, 
im Kindergarten Feld am See, 
Kosten: € 52,00 pro Person, für Ehepaare € 35,00 pro  
Elternteil, Anmeldung bitte beim Gemeindeamt unter der  
Tel. Nr. 04246 2280

Samstag, 7. Mai, 18.00 Uhr: 
Watterturnier des ECF in der Volksschule Feld am See, 
Anmeldung ab 17.00 Uhr, 
Beginn ab 18.00 Uhr, Nenngeld: € 35,00 pro Paar

Mittwoch, 11. Mai, 17.00 bis 18.30 Uhr: 
Vortrag: Natur im Garten „Optimale Pflanzen für den 
klimafitten Haushalt“ von DI Lea Uedl-Kerschbaumer, 
Gemeindeamt Feld am See, Eintritt frei

Donnerstag, 12. Mai, 15.00 bis 17.00 Uhr: 
KEMts schaufeln, gratis Kompost für Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, Bauhof Wiesenbichl, Hinterrauthstraße 4

Mittwoch, 18. Mai, 17.00 Uhr: „Initiative Weg-Gefähr-
tinnen“, Spaziergang mit Claudia Strobl, Dipl. Mental-
coach, „Mental fit für´s Leben“, kostenlose Teilnahme,  
keine Anmeldung erforderlich

Freitag, 20. Mai, 15.30 Uhr: 
Jahreshauptversammlung der Wassergenossenschaft 
Mirnockperle, Lindenhof

Samstag, 21. Mai, 20.00 Uhr: 
Jubiläumskonzert 50 Jahre Trachtenkapelle Feld am See in 
der Volksschule. Eintritt: Freiwillige Spende 

Freitag, 27. Mai bis Sonntag, 29. Mai, ab 10.00 Uhr: 
E-Motions – DAS E-Bike Event in Seeboden am Millstät-
ter See. Nähere Infos unter https://emotions-event.com

Samstag, 4. Juni und Sonntag, 5. Juni: 
ARBÖ Radmarathon Bad Kleinkirchheim. Der Klassiker 
in den Nockbergen, Kids-RAce, MTB-Bergrennen, 
Teamchallenge und Licht ins Dunkel Promirennen;  
Anmeldung und Details: www.kaernten-radmarathon.com

Mittwoch, 8. Juni, 17.00 bis 18.30 Uhr: 
Vortrag Natur im Garten „Gesunder Boden – starke 
Pflanzen: Einfach kompostieren“ von DI Lea Uedl- 
Kerschbaumer, Gemeindeamt Feld am See, Eintritt frei

Jeden Freitag von 15.00 – 18.30 Uhr:
Radentheiner Stadtmarkt. Regional einkaufen direkt vom 
Bauern in Radenthein – Hauptstraße – Markthalle

Öffnungszeiten Tourismusbüro:
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 12.00 und 
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Zugestellt durch Post.at

Amtliche Mitteilung

 Mai 2022

www.feld-am-see.gv.at

Feld am See Aktuell
Aus dem Inhalt: Brief der Bürgermeisterin • Gratis Nock-Kompost • Verordnung • e5-Energiegemeinde Feld am See
Blackout-Besprechung • Fischwein für Feld am See • Gemeinsam durchs Frühjahr • 50 Jahre Trachtenkapelle 

STEINSCHLAGSCHUTZNETZSTEINSCHLAGSCHUTZNETZ
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!! GESUCHT !!
REINIGUNGSKRAFT

für Saison- oder Jahresstelle ■ Brutto 1.000,- Euro/Monat
20 Std./Woche - 3 od. 4 Tage Woche ■ Mehrarbeit möglich!

HAUSHALTSHILFE 
Gehalt nach Vereinbarung ■ 5 Std./Woche

Arbeitsort: Feld am See
Arbeitsbeginn: ab sofort möglich
Arbeitszeit: vormittags

Arbeitsbereich:
wöchentliche regelmäßige Büro- und 
individuelle Appartement/Wohnungsreinigung.

Wir bieten Ihnen fl exible Arbeitszeiten mit 
Möglichkeit der Gestaltung als 3 od. 4 Tage Woche 
(fallweise auch samstags)

Bitte melden Sie sich unter teg@tamberger.at 
oder vormittags unter 04246/3397

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Fam. Tamberger


